
August 2013, Ausgabe Nr. 4, Jahrgang 33

Bürgerheft des Bürgervereins Daxlanden

Der Schlaucher

www.buergerhefte.de

300 Jahre Grundsteinlegung 

der Kirche St. Valentin



Die Brustvergrößerung ist mit die am häufigsten 
durchgeführte schönheitschirurgische Operati-
on. Das langfristig gute Resultat liegt in der Be-
schaffenheit des implantierten Materials, aber vor 
allem in der langjährigen Erfahrung des Chirur-
gen. Der beste chirurgische Eingriff ist der, den 
man danach nicht als solchen erkennen kann, 
vor allem unter größtmöglichem Ausschluss der 
häufigsten Risiken.

Die von uns verwendeten Silikonimplantate ha-
ben eine spezielle Oberflächenbeschichtung, 
nämlich Polyurethan. Damit wird z. B. das Risiko 
der Kapselfibrose auf 1 Prozent in 10-15 Jahren 
reduziert. Diese Implantate sind seit über 40 Jah-
ren auf dem Markt und werden seither von vielen 
der namhaftesten Plastischen Chirurgen weltweit 
verwendet. Somit erzielen wir für unsere Patien-
tinnen ein sicheres und langfristig natürliches 
Ergebnis“ so Dr. Thomas Gohla vom Ästhetik-
Zentrum Karlsruhe.

„Gemeinsam mit der Patientin finden wir das opti-
male Implantat und die dafür beste OP-Methode.“

Anzeige Wohlfühlen ist machbar

Ästhetik-Zentrum Karlsruhe

Praxisklinik für Ästhetische- 
und Plastische Chirurgie
Karlsruhe (ECE-Center)
Telefon: 0721 - 203 282 3
w w w . d r g o h l a . c o m

Dr. med. Thomas Gohla 
Facharzt für Plastische und Ästhetische Chirurgie
Facharzt für Chirurgie und Handchirurgie

(Leitender Arzt)
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Ästhet. Gesichtschirurgie 

(Facelift, Lidplastik, Nasen- 

und Ohrenkorrektur) 

Brustverkleinerung, 

-vergrößerung, -straffung

Körperstraffung, 

Fettabsaugung 

Genitalästhetik

Faltenbehandlung

Bäderstudio:
Durlacher Allee 27 · (Gottesauer Platz)

Energie-Center:
Durlacher Allee 69 · (Ecke Tullastraße)

Fachbetrieb:
Veilchenstraße 33 · 76131 Karlsruhe
Telefon 0721 613033 · Fax 0721 613035

Notdienst 24 Stunden:
Telefon 0171/313 99 55

Wanne-in-Wanne Renovierung!
TV-Kanal-Rohrreinigung

www.fuller.de · info@fuller.de

Komplettbäder · Fliesen · Blechnerei 
Heizung · Sanitärtechnik



Der Schlaucher

Vorwort | Aus dem Bürgerverein | 1

Vorwort

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
Im Juli beginnen die Hundstage, die bei 
uns normalerweise die heißesten Tage des 
Jahres sind. Am 23. Juli geht der Sirius am 
Nachthimmel auf, der hellste Fixstern im 
Sternbild Großer Hund. Die Hundstage 
dauern bis zum 23. August. So sagt auch 
eine alte Bauernregel: „Hundstage heiß – 
Winter lang weiß.“

Aber was sagt uns das Wetter 2013. Es 
kommt immer anders als man denkt.
Hierzu noch ein Bauernspruch: „Je dichter 
der Regen im August, desto dünner wird 
der Most.“
Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien 
schöne Sommerferien, erholen Sie sich gut 
und kommen Sie vor allem gesund zurück.

Ihr Reimund Horzel

Seniorennachmittag 
in Daxlanden

Samstag, 21.09., 14.30 Uhr 
in der Rheinstrandhalle
Der Bürgerverein Daxlanden und das Se-
niorenbüro der Stadt Karlsruhe veranstal-
ten am Samstag den 21. September in der 
Rheinstrandhalle einen unterhaltsamen 
Seniorennachmittag für alle Junggeblie-
benen. Dabei stehen ab 14.30 Uhr Beiträ-
ge der Harmonika-Senioren Mühlburg, 
des Kinderchors der Adam Remmele Schu-
le, die Europafanfare Karlsruhe e.V., der 
Liederkranz Daxlanden, Tanzgarde Edel-
weiß Daxlanden und das Männerballet 
der Strabaka und allerlei Tänze auf dem 
Programm.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Bürgerverein und Seniorenbüro

Der Schlaucher
Offi zielles Bürgerheft des Bürgervereins Daxlanden 
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Briefwechsel 
Bürgervereine

Betreff: Straßenbahnunfall an der 
Haltestelle Thomas-Mann-Straße
Sehr geehrter Herr Horzel,
wie Ihnen bereits bei Ihrem Telefonat mit 
Frau Dr. Brocke mitgeteilt wurde, sind die 
zuständigen Stellen bereits in die Unter-
suchung des bedauerlichen Straßenbahn-
unfalls an der Haltestelle Thomas-Mann-
Straße eingebunden.

Der Fußgängerüberweg, an dem bis dato 
noch keine Unfallsituation zu verzeich-
nen war, wurde in der Zwischenzeit vor 
Ort sowohl von der für uns zuständigen 
Technischen Aufsichtsbehörde für Stra-
ßenbahnen als auch von der städtischen 
Unfallkommission begutachtet. Dabei 
wurden verschiedene Maßnahmen be-
schlossen, um den Gefahrenbereich bes-
ser zu verdeutlichen. Diese sollen zeitnah 
umgesetzt werden. Wie Sie der Presse 
entnommen haben, wollen wir darüber 
hinaus die Präventionsarbeit verstärken 
und haben dazu eine Expertenrunde ein-
berufen. 

Mit freundlichen Grüßen
VBK Verkehrsbetriebe Karlsruhe GmbH

Dr. Walter Casazza, Geschäftsführer

Der Bürgerverein 
gratuliert 
seinen Mitgliedern

Zum 70. Geburtstag 
08.09. Gertrud Gilliard
20.09. Gerhild Wiedenmann
30.09. Herbert Sohn

Aus dem 
Bürgerverein Daxlanden

Informationen über den Wechsel der 
Lastschrifteinzüge vom Einzugser-
mächtigungsverfahren auf das SEPA-
Basis-Lastschriftverfahren.
Sehr geehrte Damen und Herren,
wir werden unseren gesamten Zahlungs-
verkehr auf die neuen SEPA-Zahlverfah-
ren umstellen. Ab dem 1. Februar 2014 
werden wir das europaweit einheitliche 
SEPA-Basis-Lastschriftenverfahren nutzen. 
Ihre bisherige Einzugsermächtigung wer-
den wir als SEPA-Lastschriftmandat weiter 
nutzen.
Künftig werden wir immer zum 1. März 
jeden Jahres den Mitgliedsbeitrag einzie-
hen.
Dieses Lastschriftmandat wird durch un-
sere Gläubigeridentifi kationsnummer 
DE10ZZZ00000412136 gekennzeichnet 
und künftig bei allen Lastschriften ange-
geben.

Die Lastschriften werden wir von Ihrem 
Konto einziehen mit Ihrer IBAN und BIC 
Nummer. Sollten Ihre Angaben nicht mehr 
aktuell sein, bitten wir um Nachricht. Ihre 
IBAN und BIC fi nden Sie beispielweise 
auch auf Ihren Kontoauszügen.
Sofern Sie Fragen zu der Umstellung auf 
das neue SEPA-Basis-Lastschriftverfahren 
haben, kontaktieren Sie uns gerne.

Mit freundlichen Grüßen
Reimund Horzel, 

Vorsitzender Bürgerverein Daxlanden
 

Die Online-Tageszeitung für Karlsruhe
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Nachruf Martin Wenz

Mit Betroffenheit nimmt der Ortsver-
band der CDU Daxlanden die Nachricht 
vom Tode ihres ehemaligen Vorsitzen-
den und Altstadtrates Martin Wenz zur 
Kenntnis.
 
Martin Wenz stand fast 10 Jahre (1993-
2002) tatkräftig an der Spitze der CDU 
Daxlanden und setzte durch sein ru-
higes, freundliches und ausgeglichenes 
Auftreten Akzente, die noch heute in 
der CDU Daxlanden Gültigkeit haben.
Der Umwelt, Regional-und Land-
schaftsplanung, den Anliegen der 
Landwirtschaft galten seine politischen 
Schwerpunkte als engagierter Stadtrat 
von 1996 bis 2004, auch hier trat er für 
seinen Stadtteil ein .
Martin Wenz und sein Engagement 
werden immer ein Teil der Geschichte 
der CDU Daxlanden bleiben.

Unser aufrichtiges Beileid gilt seinem 
Sohn und seinen Angehörigen.

Karin Wiedemann
Vorsitzende CDU Daxlanden

Rund um St. Valentin – 
300 Jahre Grundsteinlegung

De Büttel von Daxland tats kund mit sei-
nere Schell 
Vor 300 Johr gabs in Altdaxland noch 
nichts an derre Stell
Von de Kirch St. Valentin weit und breit 
koi Spur
Man kanns kaum glaube, dort war nur 
Natur
S`Geld von de Sybilla Augusta hats mög-
lich gmacht,

Zum 75. Geburtstag
29.09 Hubert Moos

Zum 80. Geburtstag
12.09. Berthold Neukirchen

Zum 85. Geburtstag
29.07. Waldemar Morlock

Zum 86. Geburtstag
05.09. Lieselotte Klaumünzer

Zum 87. Geburtstag
06.08. Hans Moos

Zum 89. Geburtstag
06.09 Friedrich Kohlmann

Zum 90. Geburtstag
04.08. Wolfgang Beuchelt

Zum 91. Geburtstag
28.04. Martha Weick

Zum 92. Geburtstag
06.07. Hugo Wurster

Zum 91. Geburtstag
Prof.Dr. H.J. Jahn

Zum 94. Geburtstag
20.07. Irma Kühn

Zum 95. Geburtstag
03.09. Hans Weick

Vorstandssitzungen 
des Bürgervereins öffentlich...

11. September, 9. Oktober, 6. November, 
4. Dezember jeweils um 19.30 Uhr im 
Karlsruher Hof. Wir freuen uns auf Ihr 
Kommen.
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dass mir do heit henn dies barokke Klein-
od in all seiner Pracht.
Gfeiert worre isch vom Grundstein die Le-
gung
S`kame viele Gäste, s`gab viel Programm 
und vor allem koi Rege.
Bei de 600 Johrfeier sinn mer wohl nimme 
dabei,
abber drowwe vom Himmel stimme mer 
alle ufs Valentinslied mit ei:
„All Seuch und Plagen wollst von uns ja-
gen, Sankt Valentin.“ 

-bap-

Alljährliche Wallfahrt 
am 2. Juli von Daxlanden 
nach Maria Bickesheim

Morgens 6.00 Uhr am Wegkreuz in der 
Fritschlach. 25 Wallfahrer machen sich 
mehr oder weniger munter auf den etwas 
über 10 km langen Weg nach Durmers-
heim, zur Wallfahrtskirche Maria Bickes-
heim. Ein Jahrzehnte langes Ritual, um 
den Schutz für das Dorf Daxlanden vor 
Hochwasser zu erbitten. Die Markierung 
auf dem Wegkreuz macht erschreckend 
deutlich, wie hoch das Wasser damals das 
Dorf bedrohte. Heute geht es aber bei 
der Wallfahrt, so Pfarrer Koffl er, auch um 
die weltlichen Belange, wo es so unend-
lich viel zu erbitten gibt und nicht zuletzt 
nimmt jeder Wallfahrer seine eigenen Be-
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Der neue Veranstaltungsraum  
der Gartenstadt Karlsruhe
Das Neubauprojekt „Quartier Sonnengrün“ der Gartenstadt Karlsruhe wurde im September 2012 
feierlich eingeweiht. Als Zentrum für gesellschaftliche Ereignisse und Begegnungen hat sich der Hans-
Kampffmeyer-Saal inmitten des Neubaugebietes im Hainbuchenweg bereits bewährt.  Benannt nach 
dem Mitbegründer der Gartenstadt Karlsruhe, Hans Kampffmeyer, ist der 100 m² große Saal Treffpunkt 
für private Veranstaltungen, Vorträge, Mietertreffen und gemeinsame Aktivitäten, wie Spielenachmittage. 
Der Saal steht nicht nur Mitgliedern offen, sondern kann auch von Vereinen und sozialen Einrichtungen 
angemietet werden.

Der Hans-Kampffmeyer-Saal verfügt außerdem über einen kleinen Nebenraum, eine moderne Küche, eine 
Sanitäranlage, eine Garderobe und eine Terrasse. Ausgestattet sind die Räumlichkeiten mit ansprechen-
dem Mobiliar bis hin zu einer Multifunktionsanlage, bestehend aus Beamer, Mikrofonen, DVD Player, 
Kabelanschluss und Radio. 

14-tägig findet im Hans-Kampffmeyer-Saal mittwochs ein Spielenachmittag statt, bei dem jeder herzlich 
willkommen ist, der gern gemeinsam mit anderen spielt, lacht und einen schönen Nachmittag verbringen 
möchte. Gern können auch die eigenen Brettspiele mitgebracht werden. 

Kontakt
Gartenstadt Karlsruhe eG | Irina Hansmann | Tel: 0721 98821-35 | hansmann@gartenstadt-karlsruhe.de

Anzeige
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Sommer – Sonne – alte Schlager

Die Sonne ließ sich am Seniorennachmit-
tag im Gemeindehaus nicht blicken, aber 
das tat der sommerlichen Stimmung kei-
nen Abbruch. Sommerlich gedeckte Ti-
sche, Obstkuchen,Erdbeerbowle und Eis 
sorgten für den leiblichen Genuss. Aber 
die alten Schlager, mit bewegten Bildern 
der damaligen Interpreten versetzte so 
manchen um Jahrzehnte zurück. Conny 
Froboes, Willy Schneider, Zarah Lean-
der uvm. sangen von der Leinwand und 
der Saal sang mit. Kaum durchgeatmet 
schon das nächste Highlight. Nicole und 
Annette brillierten mit einer Geschich-
te von Harald Hurst. Dann betrat Pfarrer 
Matthias Koffl er die Bühne, sang zunächst 
ein eigens für den Seniorennachmittag 
getextetes Lied und präsentierte dann in 
seiner gewohnt liebenswerten Art, den 

lange mit auf den Weg. Einen Weg, der 
bei diesem wunderschönen Wetter keine 
Qual, sondern eher Balsam für die See-
le ist. In Gedenken an Maria, die sich an 
diesem Tag, Maria Heimsuchung, hoch-
schwanger zu ihrer ebenfalls schwange-
ren Base Elisabeth macht. Es wird gebetet, 
gesungen, geschwiegen, geredet und ge-
lacht. In Mörsch stießen dann die Radwall-
fahrer hinzu und vereint wurde dann sin-
gend in die voll besetzte Wallfahrtkirche 
eingezogen. 

Pfarrer Koffl er zelebrierte den Gottes-
dienst zusammen mit dem dortigen 
Gemeindepfarrer, der anschaulich den 
eigentlich so negativ belegten Begriff 
„Heimsuchung“ so positiv erklärte.

Nicht nur die Seele soll von einer Wall-
fahrt profi tieren, auch der Magen fordert 
sein Recht und so ist geht es alljährlich 
danach ins DJK Sportheim, wo die Wirtin 
Popi schnell für Abhilfe sorgt.
Eine schöne Erschöpfung macht sich breit 
und alle trugen den diesjährigen Buttons 
„Ich war dabei“ nach Hause.
Vielleicht sind Sie im nächsten Jahr dabei.

-bap-

www.buergerhefte.de
 wissen, was im Stadtteil los ist.
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Gästen die Früchte seiner erst wenigen 
Gitarrenstunden. „Schee wars“ und was 
spielt da ein falscher Akkord für eine Rol-
le. Eine besondere Freude war es für das 
Vorbereitungsteam, dass sie eine Jubila-
rin beglückwünschen durften. Frau Erika 
Machon feierte an diesem Tag ihren 99. 
Geburtstag. Dies war Anlass, dass jeder 
Gast sein Alter auf einen Zettel schrieb 
um zu ermitteln, wie viel Lebensjahre sich 
wohl im Saal befi nden. Die 72 Besucher 
brachten 5882 Lebensjahre zusammen, 
jedes einzelne davon könnte sicherlich 
eine Geschichte erzählen. Ein rundum 
wunderschöner Nachmittag ging zu Ende 
und das Team freute sich über die viele 
positive Resonanz und geht hochmoti-
viert in die Vorbereitung des Oktober-
festes am 9. Oktober.

-bap- 

GHS Daxlanden

„Es bewegt sich was“
Unter diesem Motto startete am Samstag 
um 11.00 Uhr das diesjährige Sommerfest 
der GHS Daxlanden. Von Mittwoch bis 
Freitag bereiteten die Schülerinnen und 
Schüler in drei vorangestellten Projekt-
tagen das Schulfest vor. Die Klassenver-
bände waren aufgelöst und die Schüler 
konnten aus vielen Angeboten ein Pro-
jekt frei auswählen. So lernten sie den 
Gumboot-Dance aus Südafrika, nähten an 

Nähmaschinen lustige Stofftiere als Na-
ckenkissen, erarbeiteten eine Rätselaus-
stellung mit ihren eigenen Bildern, waren 
turnerisch in der Sporthalle „gegen die 
Zeit“ unterwegs, zeigten ihr rhythmisches 
Können mit KumBaLatiKa, bauten Ge-
schicklichkeitsspiele, ließen Hoovercraft-
Luftkissenscheiben über den Tisch schwe-
ben, stellten kunstvolle Bilder durch 
Bewegung her und spielten alte und 
neue Spiele auf dem Schulhof. Als Gast 
bereicherte die Showtanz-Garde Stra-ba-
ka das Fest und den Abschluss bildete die 
Rock AG und Co der GHS Daxlanden.
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DJK Daxlanden

Sportfest DJK Daxlanden 
21.06 - 22.06.2013
Wie in jedem Jahr lud die DJK Daxlanden 
zu Ihrem Sportfest am Jagdgrund. Der 
Startschuss fi el am Freitag um 14.00 Uhr 
bei besten Wetterverhältnissen, mit dem 
Cup der Stadtwerke Karlsruhe. 
Im Anschluss spielten eine Vielzahl von 
Betriebs- und Freizeitmannschaften aus 
der Umgebung, in zwei getrennten und 
spannenden Turnieren ihre Sieger aus.
Bestens bewirtet von den vielen Helfern 
der AH und Aktivität, verweilten viele der 
Spieler, bis spät in die Nacht und feierten 
gemeinsam mit Freunden und Mitglie-
dern der DJK zu den rockigen Klängen der 
Newcomer Band Callahaan beim „Rock 
am Sportplatz“.

Auch am Samstag schien schon früh wie-
der die Sonne über dem DJK Sportgelän-
de und das sportliche Treiben begann mit 
dem Tag des Mädchenfußballs. Dieser 
wurde vom Badischen Fußballverband auf 
den Plätzen der DJK und des Gehörlosen- 
Sportverbandes durchgeführt. 
Ab 14.00 Uhr traten dann AH–Mannschaf-
ten in einem Kleinfeldturnier gegenei-
nander an. Parallel wurde ab 15.00 Uhr 
auf dem Boulefeld ein Bouleturnier für 
Hobby- und Freizeitmannschaften durch-
geführt, welches sehr großen Zuspruch 
fand.
Abends spielten die Aktivitätsmannschaf-
ten des FV Daxlanden, des FC Espanol und 
der DJK auf dem Großfeld die Daxlander 
Ortsmeisterschaft aus.
Den sportlichen Abschluss dieses Tages 
bildeten ca. 20 ehemalige Aktivitätsspie-
ler der DJK in einem Legendenturnier 
welches aber einen reinen Spaßcharakter 

Die BBBank, vertreten durch Filialdirek-
torin Silke Heck, übergab im Rahmen des 
Sommerfestes symbolisch einen Spen-
denscheck in Höhe von 3100 €, womit 
der Kauf eines interaktiven Whiteboards 
unterstützt wurde. Ein stets willkom-
mener Geldsegen, der durch Mittel des 
Gewinnsparens der Jugend zugute-
kommt. Von dieser Seite nochmals ein 
herzliches Dankeschön.

Ein wieder rundum gelungenes Fest mit 
viel Beifall für die Schüler, auch Petrus 
trug wettermäßig seinen Anteil dazu 
bei. Wie immer wurde die Schule durch 
fl eißige Helfer unterstützt, Eltern, El-
ternbeirat und Förderverein halfen tat-
kräftig mit.  
Ab 16.00 Uhr lag dann der Schulhof wie-
der still und leise, als wäre nichts gewe-
sen, im nachmittäglichen Sonnenschein. 

hps
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KLARE SACHE!

FENSTER, 
TÜREN,
GLASTECHNIK
VON SAND
Kompetente Beratung,
eigene Produktion und 
Reparatur in bester Qualität

Glaserei Sand & Co. GmbH 
Tel.: 0721 – 9 40 01 50  
www.sand-glas.de

KLARE SACHE!

FENSTER, 
TÜREN,
GLASTECHNIK
VON SAND
Kompetente Beratung,
eigene Produktion und 
Reparatur in bester Qualität

Glaserei Sand & Co. GmbH 
Tel.: 0721 – 9 40 01 50  
www.sand-glas.de

Blumentorstraße 18-20 . 76227 Karlsruhe . Tel. 0721 944900

Patricia Fuchs
Die Nr. 1 in Daxlanden

Sprechen Sie mit uns vor Ort
Tel. 0721 5978745

 oder mit unserem Partner 
Baghira Dienstleistungsnetzwerk

... einfach menschlich!

Immobilienwirt (Dipl. VWA)

Telefon 0721 12082-17
thomas.seith@immocenter-ka-ett.de

Ihr Makler für:

 ena es inh ren  wenn es m Ihre Wünsche
 nd Vorstell n en eht

 Mit dem richti en iecher immer r rechten eit
 am rechten Ort

 rfahr n  nd eine eh ri e ortion mpathie
 bei der A swahl poten ieller Vertra spartner

Immo enter mb

aiserstra e 22   7 1  arlsr he

Tel. 0721 12082-0

Fax 0721 12082-22

info@immocenter-ka-ett.de

Pfalzstraße 6 a   ·   76189 Karlsruhe-Daxlanden
Fon 07 21- 57 23 66   ·   www.raumheck.de
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ihr fußballerisches Können glänzten, 
brachten die Seniorchefs Schwall und Ap-
pel ihr ganzes fußballerisches Wissen und 
kurze praktische Einsätze ein, allerdings 
erst wenn der Sieg schon sicher war. So 
marschierte das Team ungeschlagen durch 
das Turnier. 5 Spiele, jedes Mal mit einem 
3:1 Sieg überzeugten. Grund genug beim 
anschließenden Festbetrieb ausgiebig zu 
feiern und die Siegprämie in Flüssiges und 
Kulinarisches zu reinvestieren.

-bap-

Felsen, Felsen und ein klein we-
nig Wald (Hauenstein, Backelstein, 
Hühner-felsen und der Pfälzer Wald)
Nach einigen doch recht nassen Wande-
rungen stand uns der Sinn nach trock-
nerem Wetter. Dieser Wunsch wurde 
uns am 23. Juni 2013 tatsächlich erfüllt.
Pünktlich um 9:30 Uhr führte uns Rolf Ko-
ber bei leichter Bewölkung über Wörth, 
Kandel, Bad Bergzabern zum Hauenstei-
ner Freibad. Dies war der Startpunkt un-
serer heutigen Wanderung, die wir um 
10:45 Uhr begannen. Kurz nach dem wir 
den Parkplatz hinter uns gelassen hat-
ten, führte ein schmaler Waldweg links 
aufwärts Richtung Backelstein. Richtiger 
ist „die Backelstein“. Hierbei handelt es 

und Wiedersehensfreude zum Ziel hatte.
Dany Schöner – „The Voice of Baden“ – 
unterhielt dann ab 20.30 Uhr im Festzelt 
die Sportler sowie die vielen anwesenden 
Daxlander Bürger und Mitglieder befreun-
deter Vereine. Es wurde wieder bis spät in 
die Nacht gesungen und getanzt. Und so 
fanden zwei tolle Tage ihr würdiges Ende.
Herzliches Dankeschön den beiden haupt-
verantwortlichen Organisatoren Martin 
Kober und Andreas Weiß, sowie den vie-
len Mithelfern, die dieses tolle Fest er-
möglicht haben. 

Uli Stähle

Fussballteam „Schwappel“ 
überragender Sieger beim 
Freizeitturnier der DJK Daxlanden
Im Rahmen des alljährlichen Sportfestes 
der DJK Daxlanden gibt es in alter Tra-
dition immer freitags ein Betriebs- und 
Freizeitmannschaftenturnier. Zwei altein-
gessense Daxlander Firmen, die Drucke-
rei Schwall und die Versicherungsagentur 
Appel, haben sich zum zweiten Mal zum 
Fußballteam „Schwappel“ zusammenge-
tan. Nachdem sie im vergangenen Jahr 
nur einen der hinteren Plätze belegten, 
galt es in diesem Jahr die Schwarte auszu-
wetzten. Während die beiden Juniorchefs 
Tobias Schwall und Cornelius Appel, unter-
stützt durch ihre aktuellen Azubis, durch 
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um zur täglichen Arbeit in der Fabrik zu 
gelangen. Von dort führte uns unser Weg 
über den Paddel Weiher (mit Kaffee Pau-
se) zum Ausgangspunkt unserer Tour. Un-
sere Autos am Freibad Hauenstein erreich-
ten wir gegen 16:30 Uhr.

Sollten sie Interesse an einer Wanderung 
haben können sie sich an
Herrn Joachim Boué, Tel. 0721 501783 
oder Mail joachim_boue@yahoo.de
wenden, oder unter djk-daxlanden.de die 
Wandertermine erfahren.

Sie können sich auch einfach zwischen 
9:15 und 9:30 Uhr am Kirchplatz Daxlan-
den Turnerstraße/Ecke Langenackerstraße 
einfi nden und an den Wanderungen teil-
nehmen. 
Abfahrt ist um 9:30 Uhr
Ankunft in Daxlanden ca. 17:30 Uhr

Boué

Handharmonika 
Orchester 
Daxlanden e. V.

 

Sommerfest mit dem HOD-Ensemble
Dienstag, 25.06.2013. Laut Wetterbericht 
hätte es so richtig regnen können, doch 
zum Glück tröpfelte es nur ganz kurz 
beim Sommerfest des Seniorenzentrums 
Neureut Kirchfeld. Die fi delen Heimbe-
wohner waren guter Laune und saßen 
unter großen Partyzelten gemeinsam mit 
ihren Familienangehörigen. Das Nach-
mittagsprogramm im offenen Innenhof 
war abwechslungsreich organisiert. Da 
wechselten sich Kinder- und Trachten-
tanzgruppen mit einem amüsanten Allei-
nunterhalter ab und dazwischen brachte 
das HOD-Ensemble sein Publikum in zwei 
Abschnitten zum Schunkeln und Mitklat-

sich um eine hölzerne Fliehburg aus dem 
9.Jahrhundert, die auf einem Felsvor-
sprung thront. Diese erreichten wir nach 
ca. 40 Minuten Gehzeit. Die ehemalige 
Burg wurde freigelegt und mit einem 
Treppenaufgang versehen. Oben ange-
kommen genossen wir den weiten Blick 
über die Umgebung von Hauenstein und 
den Pfälzer Wald. Da das Wetter sich von 
seiner freundlichen Seite zeigte, machten 
wir einen Abstecher zum Hühnerfelsen. 
Diesen erreichte wir über einen Grat. Ei-
nige Wanderfreunde liesen es sich nicht 
nehmen über die „Hühnerleiter“ auf den 
Felsen zu klettern. Die Aussicht war fan-
tastisch. Da mittlerweile die Sonne schien, 
hatten wir einen tollen Blick über die Um-
gebung. Nach kurzer Pause gingen wir 
weiter. 
Gegen 13:00 Uhr erreichten wir das Wan-
derheim „Dicke Eiche“. Diese war auf-
grund des guten Wetters gut besucht. Bei 
bekannten Pfälzer Köstlichkeiten (Sau-
magen, Leberknödel und Hausmacher 
Wurst) verbrachten wir gemütlich die 
große Pause. 
Die dicke Eiche war ein mächtiger 300 
Jahre alter Baum, der als Naturdenkmal 
eingestuft wurde. Sie war Schauplatz vie-
ler Feste sowie markanter Anlaufpunkt 
für Wanderer. 1994 wurde sie von Unbe-
kannten schwer beschädigt. Sie erholte 
sich von diesen Schäden nicht mehr, so 
dass sie 2011 endgültig gefällt werden 
musste. 
Nach vielem Gelächter und netter Un-
terhaltung brachen wir gegen 14:30 Uhr 
wieder auf. Unser Rückweg zu den Autos 
ging über das „Winterkirchel“. Einer klei-
nen Waldkapelle auf dem sogenannten 
„Schusterpfad“. Dieser führte von Erft-
weiler zur Schuhfabrik in Hauenstein. Er 
wurde von den Fabrikarbeiter benutzt, 
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Heinz Schmitt, Nahverkehr
Karlsruhe

Heinz Schmitt
Koellestraße 33, 76189 Karlsruhe
Tel.: 0721 571040 + 571049
Fax: 0721 501729

Absetzkipper

Absetzmulden 1,5-35 cbm

Allradkippfahrzeuge

Kranfahrzeuge

G
M
B
H

HEIZUNG
SANITÄR
BLECHNEREI
ELEKTRO
FLIESEN

Notdienst: Tel. 0171 / 650 19 11
• Sanitäre Installationen •

• Heizungsanlagen •
• Baublechnerei •

• Gasleitungsabdichtungen •
• Neubau · Sanierung · Planung · Ausführung •

• Fliesenarbeiten • Badkomplettlösungen •
76135 Karlsruhe
Breite Str. 155

Kundendienst
Mo-Fr 7-20 Uhr

Tel. (07 21) 9 821 821
Fax (07 21) 9 821 829

Internet: www.gawa-gmbh.de ·e-mail: gawa-gmbh@gmx.de



Der Schlaucher

14 | Aus den Vereinen | Aus den Parteien

cky Horror Show” auf ihre Kosten. Da-
nach traf man auf die Helden aus ameri-
kanischen Kultserien wie „Miami Vice“, 
„The Bill Cosby Show“ und „Cagney & 
Lacey“ und fand sich später inmitten des 
Westerns „The Magnifi cent Seven“ wie-
der. Auch der Rock und Pop der 80er Jahre 
durfte nicht fehlen: „Eighties Flashback“ 
vereinte Hits von Michael Jackson, Joe Co-
cker und Bon Jovi. Zuguterletzt gehörte 
natürlich noch ein Marsch ins Programm. 
Mit „Washington Post“ animierte der Mu-
sikverein seine Gäste zum Mitklatschen. 
Es herrschte ausgelassene Stimmung an 
diesem wunderschönen Sommerabend. 
So durfte das Große Blasorchester gleich 
zwei Zugaben zum Besten geben. Im An-
schluss an das Konzert mischten sich die 
Musikerinnen und Musiker noch unter 
ihr Publikum, um beim ein oder anderen 
Getränk noch gemeinsam den Abend aus-
klingen zu lassen. Eine sehr gelungene 
Veranstaltung mit Musik für jedermann!

sms

SPD
Ortsverband Daxlanden

Parteitag der Karlsruher SPD debat-
tiert in Daxlanden über „Sozialen 
Arbeitsmarkt“
Die SPD Karlsruhe hatte am Mittwoch, 
den 19. Juni, zu ihrem Parteitag ins Ge-
hörlosenzentrum nach Daxlanden ein-
geladen. Thematischer Schwerpunkt des 
Abends war der „Soziale Arbeitsmarkt“. 
Neben vielen Mitgliedern und Arbeits-
markt-Experten, wie Bürgermeister Dr. 
Martin Lenz und Sozialamtsleiter Alfred 
Dietz, war auch die Generalsekretärin der 
SPD Baden-Württemberg, Katja Mast, ge-
kommen.

schen. Ensemble-Dirigent Ulli Schumacher 
führte seine sieben Musiker mit leichter 
Hand durch die gut vorbereiteten Musik-
stücke. Nach einer kurzweiligen Unter-
haltungsstunde und den eingeforderten 
Zugaben waren alle Musiker zum Mitfei-
ern bei Gegrilltem und erfrischenden Ge-
tränken eingeladen.

-D.R-

Musikverein 
Daxlanden e. V.

Serenadenkonzert 
des Musikvereins Daxlanden
Ein lauer Samstag Abend im Juni, Sonnen-
schein, der Duft von frischem Popcorn und 
leckeren HotDogs liegt in der Luft…
 
Zum Serenadenkonzert des Musikvereins 
Daxlanden fanden sich zur großen Freude 
der Musikerinnen und Musiker viele Gäste 
auf dem Schlaucherplatz ein.
Nachdem sich alle mit kleinen Snacks ge-
stärkt hatten, konnte es losgehen.
Unter der Leitung von Stefan Mußler be-
gleitete das Große Blasorchester sein Pu-
blikum musikalisch über den nordameri-
kanischen Kontinent. Mit der „Appalchian 
Overture“ ging es zunächst hoch hinaus 
ins Gebirge. Dann folgte ein Abstecher 
nach „Oregon“. Durchs Programm führte 
Michael Schäfer, der passend zum The-
ma in seiner Chevy Chevelle angefahren 
war. Anschließend reiste das Publikum 
mit der Musik in die 20er und 30er Jah-
re zurück, in die Zeit des Swing und Jazz. 
Ein mitreißendes Medley aus Glenn Mil-
lers bekanntesten Rhythmen und das be-
schwingte „Puttin on the Ritz“ versetzten 
die Zuhörer in Tanzlaune. Die Musicalfans 
unter ihnen kamen mit der skurrilen “Ro-
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Konkret heißt das: Statt Regelbedarf und 
Kosten der Unterkunft zu fi nanzieren, 
können diese Leistungen als Zuschuss 
für eine bedarfsdeckende Beschäftigung 
und zur Finanzierung einer sozialpädago-
gischen Betreuungsfachkraft für die wie-
der in Beschäftigung kommenden Lang-
zeitarbeitslosen eingesetzt werden. Also 
aktive Teilhabe, statt passiver Empfang 
der Mittel aus dem SGB II-System.

Der SPD-Parteitag verabschiedete wei-
terhin eine Resolution zur Bekämpfung 
prekrärer Beschäftigungsbedingungen 
für wissenschaftliche Angestellte im Hoch-
schul- und Forschungsbereich. 

Parsa

Kindertreff und 
Jugendhaus West

9. Rheinstrandsiedlungsfest
Die Planungen laufen für das 9. Rhein-
strandsiedlungsfest, das am Sonntag, den 
22.09.13 am Tag der Bundestagswahl in 
der Zeit von 11 bis 18 Uhr im und ums 
Jugendhaus WEST stattfi nden wird. Die 
Mitarbeiterschaft, die Kinder und Ju-
gendlichen des WEST und die beteiligten 
Vereine und Organisationen freuen sich 
schon, Kindern, Bürgerinnen und Bür-
gern des Stadtteils ein buntes Programm 
präsentieren zu können. Bisher haben 
die unvergleichlich witzige Theaterkiste 
mit Clown Otsch und der große Zaube-
rer Burkard Gauly traditionell Ihr Kom-
men zugesagt. Das Bühnenprogramm 
wird mit Live-Musik und Dance-Action 
gespickt sein. Ebenso gibt es wieder 
zahlreiche Kreativ- und Mitmachakti-
onen. Auch die Abteilung Kulinarisches 
wird wieder nicht zu kurz kommen, so 

Der SPD-Kreisvorsitzende Parsa Marvi be-
tonte die tiefgehende Spaltung des Ar-
beitsmarktes. Trotz des wirtschaftlichen 
Aufschwungs habe sich gerade die Situ-
ation für die Langzeitarbeitslosen eher 
verschlechtert. Bürgermeister Martin Lenz 
stellte dazu fest, dass Eingliederungsmit-
tel des Bundes für Langzeitarbeitslose in 
den letzten vier Jahren durch die Bundes-
regierung halbiert worden seien. Hätte 
Karlsruhe 2009 noch 14,6 Millionen Euro 
bekommen, seien es in diesem Jahr gera-
de mal 7,1 Millionen. Die Anzahl der so-
zialversicherungspfl ichtigen Jobs im verar-
beitenden und produzierenden Gewerbe 
sinke zudem ständig.

Katja Mast berichtete von vielen Gesprä-
chen mit Langzeitarbeitslosen, die statt 
andauernder Transferleistungen kon-
krete Beschäftigungsperspektiven er-
warten würden. „Menschen die ganz am 
Rand stehen, brauchen eine echte Chan-
ce auf Beschäftigung, so Katja Mast. Der 
von der SPD vorgeschlagene „soziale Ar-
beitsmarkt“ solle Arbeitgeberinnen und 
Arbeitgebern – insbesondere aus der 
freien Wirtschaft – ermöglichen, Langzeit-
arbeitslose mit mehreren Vermittlungs-
hemmnissen, die in der Regel bereits seit 
36 Monaten im Leistungsbezug sind, sozi-
alversicherungspfl ichtig zu beschäftigen. 
Diese Arbeitsuchenden im SGB II können 
mit den bislang zur Verfügung stehen-
den Förderinstrumenten nicht in erfor-
derlichem Maße erreicht und unterstützt 
werden. Deshalb plädierte sie dafür, dass 
der aktive Einsatz bislang passiv gelei-
steter Mittel – dies sind im Wesentlichen 
der vom Bund fi nanzierte Regelbedarf 
und die kommunal fi nanzierten Kosten 
für Unterkunft und Heizung – für die Be-
troffenen zur Anwendung kommt. 
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gelernt, und haben gelernt, dass wir uns 
für unsere Ängste nicht schämen müssen.
Wir danken Herr Heitz für diese tolle Wo-
che und wünschen uns, dass er auch mal 
wieder zu uns in die Federbachschule 
kommt!

Die Klassen 4a und 4b 

Termine in Daxlanden 
und Rheinstrandsiedlung

dass einem netten Nachmittag für Jung 
und Alt nichts im Wege stehen wird. Das 
WEST freut sich, wenn sich weitere Koo-
perationspartner aus dem Stadtteil mel-
den, die Lust haben sich auf dem Fest mit 
einem Angebot zu präsentieren oder ein-
fach mit Manpower die Leute vor Ort zu 
unterstützen! 
Interessenten bitte melden unter: 133-
5653; 0160-1614467; kjh-west@stja.de. 
Schauen Sie auch auf unserer Homepage: 
www.stja.de/west gibt es weitere Infor-
mationen und das aktuelle Kinderpro-
gramm zum Runterladen. 

Gemeinsam gegen Gewalt 

Projekt der Federbachsschule
In der Woche vom 10. – 14.06.2013 haben 
wir, die Klassen 4a und 4b mit dem ehe-
maligen Kriminalhauptkommissar Herr 
Heitz das Projekt „Gemeinsam gegen Ge-
walt“ gemacht.
Wir haben dabei gelernt, wie man sich 
selbst behauptet. Wir fanden es auch toll, 
dass Herr Heitz uns gezeigt hat, wie man 
Probleme und Streit auch ohne Gewalt lö-
sen kann.
Wir lernten auch, wie man sich in einer ge-
fährlichen Situation verhält. Noch besser 
ist es natürlich, wenn man gar nicht erst 
in eine gefährliche Situation kommt. Herr 
Heitz hat uns beigebracht, dass es in vie-
len Situationen nicht feige ist, wenn man 
wegläuft sondern sehr schlau! Manchmal 
sollte man eben lieber sein „Kopf-Karate“ 
einsetzen und nicht seine Muckis! Am be-
sten fanden wir das Bretter-Zerschlagen 
und die Übungen zur Notwehr. Bei der 
Notwehr haben wir Luftballons aufge-
pustet und anschließend mit den Finger-
nägeln zerkratzt. Das hat Spaß gemacht! 
Wir fühlen uns jetzt sicherer und haben 

Sammelbehälter in der Nähe

Grünabfall: 
Wertstoffstation 

Hansastraße/Fettweisstsraße

Geöffnet: Di und Do 9.00-17.00 Uhr und 

Sa 10.00-16.00 Uhr

Altglas: Hahnenstraße/Inselstraße 

(Schlaucherplatz)

Textil: Hahnenstraße/Inselstraße 

(Schlaucherplatz)

Bücherbus der Stadtbibliothek
immer dienstags

Rheinstrandsiedlung, Pappelallee 
von 14.45 bis 15.30 Uhr

Daxlanden, neben der Schule von 

15.45 bis 16.30 Uhr

Altpapiersammlung 2013

Jugendverbände Pfarrei Hl.-Geist 
und SG DJK Daxlanden/FVD: 

27. Juli, 21. September, 
2. November und 21. Dezember

Beginn der Sammlungen 
ist jeweils ab 8:30 Uhr.

Wir bedanken uns schon jetzt 

für Ihre Unterstützung.
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Spezialgeschäft feiner Fleisch- 
und Wurstwaren – ff Aufschnitt

METZGEREI
RASTETTER

– Das schmeckt man –

Wir verarbeiten nur Schwäbisch-Hällisches 
Qualitätsschweinefleisch g.g.A.

Krämerstraße 43 · Karlsruhe-Daxlanden · Fon 0721 9573403 · www.Metzgerei-Rastetter.de

Naturholz-Fenster Haustüren aus Holz,
Kunststoff-Fenster Kunststoff und Aluminium
Alu-Holz-Fenster Innentüren, Rolläden

Daxlander Str. 17 – 76185 Karlsruhe – Fon/Fax 0721 755400
e-mail: Ftwgrimm@aol.com – www.grimm-bauelemente.de

FENSTER + TÜREN
WOLFGANG GRIMM

Beratung, Lieferung und Montage!

Holländerstraße 27 · 76189 Karlsruhe
Telefon 0721 573773 · Fax 0721 9573720

Sanitäre
 Anlagen

Gasheizungen
 Baublechnerei

Karl-Heinz
 Zenker

58. HAHNENFEST
GRÜNWINKEL
26. JULI BIS
29. JULI 2013
IM ENGELGARTEN 
“BEIM SCHUPI”
Täglich 1 A 
deutsche 
Marken-
hähnchen 
frisch 
geschlachtet 

Große Freiverlosung 
von der Festwirtin:
1. Preis: Gutschein für 
ein Schlemmerbuffet 
für 10 Personen von 
Partyservice Schmid
...und 20 weitere Preise!

      

Litzenhardtstr. 22
Direkt am Bahnübergang
76135 Karlsruhe-Bulach

Tel. 0721 866308 oder
Tel. 0721 8695903
Mobil 01703825571

Öffnungszeiten:
Di 9-14 Uhr, später 
nach Vereinbarung, 
Mi bis Fr 9-18 Uhr 
durchgehend, Sa 8-13 Uhr, 
Mo geschlossen

Lust auf Veränderung ?
Vereinbaren Sie einen Termin
bei Marion Markl oder Natascha!

Frisör MarkL GmbH
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Wie freu‘ ich mich der Sommerwonne!

Der schlaue Schlaucher

Redaktionstermine für die Ausgaben 2013

Ausgabe Redaktionsschluss Auslieferung (ca. ab...)

5 (September/Oktober) 09.09.2013 07.10.2013

6 (November/Dezember) 04.11.2013 29.11.2013

Bitte übersenden Sie uns Ihre Beiträge rechtzeitig an die E-Mail-Adresse: beaappel@web.d

Rate, rate, wo ist das?

Unschwer zu erkennen, es ist 
unser Rappele, das Wellenbad, 
leider in diesem Jahr durch die 
Wetterkapriolen nicht immer 
so gut besucht.

Die Welt ist mein, ich fühl es wieder:
Wer wollte sich nicht ihrer freu‘n,
Wenn er durch frohe Frühlingslieder
Sich seine Jugend kann erneu‘n?

Kein Sehnen zieht mich in die Ferne,
Kein Hoffen lohnet mich mit Schmerz;
Da wo ich bin, da bin ich gerne,
Denn meine Heimat ist mein Herz.

Hoffanns von Fallersleben

Wie freu‘ ich mich der Sommerwonne,
Des frischen Grüns in Feld und Wald,
Wenn‘s lebt und webt im Glanz der Sonne 
Und wenn‘s von allen Zweigen schallt!

Ich möchte jedes Blümchen fragen:
Hast du nicht einen Gruß für mich?
Ich möchte jedem Vogel sagen:
Sing, Vöglein, sing und freue dich!
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Bau- und Möbelschreinerei · Innenausbau

DIMMLER

Schoemperlenstr. 10 · 76185 Karlsruhe · Tel. 0721 566717 ·Fax 0721 563373 · info@schreinerei-dimmler.de · www.schreinerei-dimmler.de

Inh.: Andreas Weiß
 Schreinermeister

Unsere Leistungen

 Bau- und Möbelschreinerei
 Innenausbau
 Einbaumöbel
 Möbel nach Maß

 Wohnungsabschlüsse
 Nachrüsten von Türen mit  

 aktueller Sicherheitstechnik

 Wand- und  
 Deckenverkleidung
 Varicor-Verarbeitung
 Haus- und Zimmertüren

 Verlegen von Fertigparkett-  
 und Laminatböden
 Reparaturverglasungen aller Art
 Stilgerechte Altbausanierung

Ein starkes Team an Ihrer Seite!

Praxis für Krankengymnastik

Pappelallee 24
(Rheinstrandsiedlung)
76189 Karlsruhe
Tel. 0721 1708743
Fax 0721 1708744

 Krankengymnastik

 Lymphdrainagee  Massage

 Naturfango  Elektrotherapie

 Schlingentisch  Babymassage

 Heißluft  Rückenschule

 Kältetherapie  Hausbesuche

alle Kassen    Termine nach Vereinbarung

Petra Bunkart Physiotherapeutin

Veranstaltungen in Daxlanden

Datum Veranstaltung Veranstalter/Ort

21. September, 
14.30 Uhr

Seniorennachmittag Bürgerverein/ Rheinstrandhalle

22. September Rheinstrandfest Jugendheim West

29. September, 
9.30 Uhr

Schülerringerturnier 
„Preis der Stadt Karlsruhe“

ASV/ Rheinstrandhalle

6. Oktober, 
16.00 Uhr

Abpaddeln Ski Club Karlsruhe

9. Oktober, 
14.30 Uhr

Seniorennachmittag Gemeindehaus Holländerstraße

Geben Sie den anderen Vereinen die Chance, ihre Termine abzustimmen! Erwünschte Veröffentlichungen 
oder Ergänzungen ihrer Veranstaltungen, auch im Internet, bitte frühzeitig per e-mail (beaappel@web.de) 
an die Schlaucher-Redaktion. Im Zusammenhang mit Veranstaltungen der Daxlander Vereine möchten wir 
nochmals auf die Möglichkeit Plakate und Hinweise in den Schaukästen des Bürgervereins aufzuhängen, 
hinweisen. Ebenso stellt die Sparkasse eine Möglichkeit zu Veröffentlichung bereit.
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Beitrittserklärung
für die Mitgliedschaft im Bürgerverein Daxlanden e.V.

Mindestjahresbeitrag pro Person € 4,--

Name, Vorname

Geboren am Beruf

Name, Vorname (Ehepartner)

Geboren am Beruf

Straße

PLZ/Wohnort

Telefon E-Mail

Eintritt zum

Datum, Unterschrift

Datum, Unterschrift

Einzugsermächtigung
Hiermit ermächtige(n) ich/wir den Bürgerverein Daxlanden e.V., von 
meinem/unserem Konto den von mir/uns zu zahlenden jährlichen 
Jahresbeitrag für mich/meine Familie abzurufen.

 Euro Jahresbeitrag  (€ 4,-- 
Mindestmitgliedsbeitrag)

Bank BLZ

Kontoinhaber Kto.-Nr.

Datum, Unterschrift

Bürgerverein Daxlanden e. V. 
Yburgweg 6, 76189 Karlsruhe, Email: RHorzel@t-online.de

Sparkasse Karlsruhe (BLZ 660 501 01) Konto: 16 526 352
Volksbank Karlsruhe (BLZ 661 900 00) Konto: 21 023 302



„Spielen und Toben macht Spaß - und auch durstig!“  

Gesund Durst löschen mit Karlsruher Trinkwasser ist immer genau das Richtige. 

Karlsruher Trinkwasser ist für 400.000 Menschen in Stadt und Umland das am 
strengsten überwachte Lebensmittel überhaupt. 1.000 Proben und Analysen jährlich 
beweisen: Es ist eines der besten Leitungswässer in Deutschland – und in Sachen 
Mineralstoffe besser als manch teures Modewasser aus der Flasche: reich an Calcium 
und Magnesium, praktisch nitratfrei. Und ein Liter kostet nur 0,2 Cent. Damit ist es 
für alle der gesunde Durstlöscher, vom Baby bis zum Senior. Zum Wohl!

Karlsruher Trinkwasser:
Spitzenklasse!

MEINE STADTWERKE

MEIN DURSTLÖSCHER Fo
to

: U
li 

D
ec

k

www.stadtwerke-karlsruhe.de



Ganz einfach: Erfüllen Sie sich Ihren persönlichen Traum vom Wohnen! Egal ob Sie kaufen, bauen oder umbauen wollen, 
zusammen mit unserem Partner LBS stehen wir Ihnen in allen Fragen kompetent zur Seite. Von der Finanzierung bis zur Ab-
sicherung Ihrer Immobilie erhalten Sie alle Infos unter www.sparkasse-karlsruhe-ettlingen.de oder in Ihrer Sparkassen liale. 
 

Jetzt 

Meisterbetrieb der Pflasterer-Innung 
empfiehlt sich für:

Hofneugestaltung

Wege ·  Zugänge · Einfahrten

Terrassen

Begrenzungen · Palisaden ·  
Gabionen

Natursteinpflasterung

Pflasterverfugungen

Entwässerungsarbeiten

Kellerisolierung

Maurer- und Verputzarbeiten

Eberhard Wohlfarth
Pflaster · Platten · Wegebau
Breite Straße 19/21
76135 Karlsruhe
Tel. 0721 813334
Fax 0721 9823899
info@wohlfarth-pflasterbau.de
Besuchen Sie uns im Internet unter 
www.wohlfarth-pflasterbau.de

Seit 1948

Rufen Sie uns an!


